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Für die Monate Mai und Juni eröffnen wir ein
besonderes Abonnement zum Preise von 1 50

Bestellungen werden bei allen Reichspostanstalten in
Halle in der Expedition und von unsern Boten angenommen

Expedition des Halle schm Tageblatts

Hermann Schulze Delitzsch
Gestern am Sonntag Morgens um 6 Uhr ist in

seinem Heim in Potsdam ein Volksmann gestorben zu dem
in trüber Zeit in den Jahren schwerer Bersassungskämpfe
das Volk wie zur Krone einer mächtigen knorrigen Eiche
aufblickte unter deren weithin sich erstreckendem Geäst man
Schutz sucht vor dem rings umher tobenden Unwetter
Hermann Schulze Delitzsch ist nicht mehr nach langen
Todeskämpfen ist er hinübergeschlummert in jenes Reich in
dem der Friede wohnt Die jüngste Generation hat ihn
nur noch als alten Herrn nur noch als ehrwürdige Ruine
der Vergangenheit gekannt die Jüngeren kannten ihn als
den machtvollen Beherrscher des Worts den kräftigen
Kämpfer der Konflcktsperiode als den umsichtig und ohne
Geräusch wirkenden socialen Reformator Den Aelteren aber
stand er vor Augen als der sieghafte Redner und der
unerschrockene Kämpfe von aimo 48 Nun hat Schulze
Delitzsch das Auge für immer schließen müssen gerade zu
einer Zeit in welcher im Gegensatz zu ven Bestrebungen
seines Lebens die sociale Reformarbeit von Obrigkeitswegen
in die Hand genommen werden soll während sein ganzes
Sinnen und Trachten darauf ging mit der Reform beim
Individuum zu beginnen den Einzelnen zu veranlaffen sich
freiwillig einer Gemeinschaft anzuschließen und der zweifel
haften Volksbeglückukg von Obrigkeitswegen entgegenzu
arbeiten

Was Schulze Delitzsch geleistet hat wird selbst von
politischen Gegnern nicht verkannt werden können Die wirth
schastliche Bedeutung welche Vorschuß Genoffenschafts und

Konsum Vereine nach Schulze Dclitzsch schem System in
Deutschland gefunden haben zu beleuchten ist hier nicht der
Ort da hier nur von dem Manne die Rede ist der dahin
geschieden nicht von den Werken seines Lebens die ihn über

Nachdruck verboten

Am Frischen Haff
Novelle von Albert Jänich

Fortsetzung
Ich habe keinen Grund in die Aufrichtigkeit Ihrer

Erklärung Zweifel zu setzen und halte dadurch die ganze
Sache für erledigt Selbst der liebe Gott verzeiht ja gern
dem reuigen Sünder wie sollte ich da Ihnen nicht Ver
zeihung angedeihen lassen der Sie ja nicht einmal eine
Sünde begangen haben I erwiderte Elsa mit heiterem
Lächeln

Glücklicher Erikson sagte der Vetter Wenn ich
doch auch einmal das Glück hätte einen solchen Vertreter zu
finden wie er ihn in Ihnen gefunden hat Ich würde dank
bar dafür sein bei Gott ich würde es Nur eine einzige
Seele die uneigennützig genug wäre es aufrichtig und treu
mit mir zu meinen ohne Selbstsucht und Egoismus I Aber
wo eine solche finden Es giebt keine ich würde keine
auftreiben und wenn ich sie ebenfalls am hellen lichten Tage
mit brennender Laterne suchen wollte wie Diogenes einst
einen Menschen

Björnson hatte dies in Gedanken vor sich hinstarrend
wie zu sich selbst gesprochen und ein bitterer finsterer Zug
lagerte sich um seinen Mund

Mit Staunen und fast mit einem Anfinge von Mit
leid hatten die Anwesenden den Worten die ein Stück
Selbstbekenntniß enthielten gelauscht und verwundert tausch
ten Elsa und Hilda einen Blick miteinander aus

Bah fuhr er nach kurzem Schweigen immer noch
wie zu sich selbst redend fort es giebt keine und käuflich
ist in der Welt Alles Alles für den der Geld hat Reich
sein das ist das Einzige wonach der verständige Mensch
streben muß Wer reich ist hat Alles Der Dümmste wird
ja sofort klüger wie ein Professor Der größte Lump wird
hochgeachtet und in die feinsten gesellschaftlichen Zirkel auf
genommen Stellen Ehren Titel Rang und Orden Alles
kann er haben ihm blüht für Geld Alles Alles

Nur nicht die Liebe die edle echte wahre Frauen
liebe Darin ist oft der Bettler millionenmal reicher als
der Krösus unterbrach ihn Elsa mit langsamen abge
messenen Worten aus denen die wuchtige Schwere der in
neren Wahrheit wie metallen heraustönte

Björnson hielt inne und warf einen scheuen beinahe
angstvollen Blick auf Elsa Es schien so als ob sich eine
Gemüthsbewegung auf seinem Antlitze in seinen zuckenden
Lippen abspiegelte Aber nur einen Moment dann nahm
das Gesicht wieder seinen blastrten sarkastischen Zug an
und ein fast höhnisches Lächeln umspielte seine verächtlich
heruntergezogenen Mundwinkel

Die Liebe wiederholte er langsam und gedehnt
Hm Sie meinen die echte wahre Frauenliebe sei nicht

dauern Aber da die Lebenssonne dieses Mannes zur Rüste
gegangen ist muß man davon wohl sprechen wie hell die
Sonne gestrahlt hat und wie ihre milden wärmenden
Strahlen wohlthätig wirkten aus Hunderttausende von
Existenzen im weiten deutschen Vaterlande und weit darüber
hinaus da sich die Schulze Delitzsch schen Genosfenfchaften
längst in allen Ländern eingebürgert haben

Hermann Schulze nannte sich Schulze Delitzsch nach
seinem kleinen in der Provinz Sachsen belegenen Geburts
städtchen Im Jahre 1808 ward er geboren im Jahre
1831 begann er seine juristische Karriere als Auskultator
beim Oberlandesgericht Naumburg Schon in jungen Jah
ren war er schriftstellerisch thätig veröffentlichte er Reise
skizzen über Wanderfahrten die er durch Norddeutschland
und Skandinavien gemacht hat Später arbeitete er am
Kammergericht zu Berlin dann aber kehrte er Anfangs der
vierziger Jahre als Patrimonial Richter in seine kleine Va
terstadt zurück Dort beschäftigte er sich in erster Linie mit
der Lage des kleinen Handwerksmannes des Arbeiters dort
legte er den Grund zu jenen Studien die später zu so
trefflichen praktischen Resultaten führen sollten Reisen die
er nach dem Süden nach Neapel und Sicilien unternahm
hat er in schönen Schilderungen beschrieben Als ihn die
Arbeitervereine von Messina vor einigen Jahren zum Be
such einluden da schrieb er ihnen daß er nicht kommen
könne daß er aber die schöne Insel längst kenne das be
weise sein Name im Fremdenbuche der Oasa InZIess
hoch droben auf dem feuerspeienden Aetna den er 1844
bestiegen habe Uebrigens war Schulze Delitzsch auch als
Dichter thätig Seine Dichtungen erinnern besonders an
Sallet

Im Jahre 1848 schickte Schulze s Heimathsstadt ihn
in die berliner Nationalversammlung und auf Grund seiner
Studien wurde er in derselben zum Präsidenten des Aus
schusses zur Untersuchung des Nothstandes der arbeitenden
Klassen ernannt Die Reaktion drängte bald sein politisches
Wirken in den Hintergrund Aber um so intensiver entfal
tete sich seine wirthschaftliche Thätigkeit wenn auch zunächst
nur auf engem Gebiet In seiner Heimathsstadt veranlaßte
er die Schuhmacher eine Genossenschaft zu bilden die für

käuflich Hm In der Weise wie Sie die sogenannte
Liebe auffassen beste Elsa mögen Sie vielleicht Recht
haben Es fragt sich eben nur ob die überspannten
romantischen Ideen die den jungen Mädchen in den Pen
fionsanstalten beigebracht werden oder die sie sich aus
schwülstigen Romanen zusammensuchen der Universalbegriff
dessen ist was man im Leben Liebe nennt Ich für mei
nen Theil halte das nicht dafür da diese Empfindung nur
sinnlichen Motiven ihren Ursprung verdankt Das ernste
praktische Leben stellt an den Menschen eben auch ernste
praktische Forderungen und da hält bei einer ehelichen
Vereinigung zum Beispiel eben nur die Liebe Stand und
bewirkt ein dauerndes stetiges Glück die auf der Erkennt
niß der gegenseitigen Tüchtigkeit und des realen Werthes
basirt Eine solche aber betrachtet den Werth des Geldes
auch mit ganz anderen Augen als die welche nichts weiter
als ein Produkt von Pensionsschwärmerei und Mondschein
Hallucination ist und von ihr kann man unter gewissen
Verhältnissen auch behaupten daß sie in dem Gelde
respektive in dem Besitze die einzig sichere Grundlage für
die eigene Dauer erblickt

Schade daß sich diese Art Liebe die Sie hier schil
dern nicht in Werthpapieren anlegen läßt sie wäre un
zweifelhaft dann noch bei Weitem gewinnbringender,
erwiderte Elsa mit einem spöttischen und verächtlichen Lächeln

Björnson lachte
Mein liebes Fräulein, sagte er ich sehe die Zeit

noch kommen und in gar nicht so großer Ferne wo Sie
meinen Ansichten um ein großes Theil näher gerückt sein
werden So lange der Mensch reich oder doch wohlsituirt
ist denkt er über gewisse Fragen des Lebens ganz anders
als wenn Noth und Sorge an die Thür klopfen Da
schwinden die Ideale und alles Phantastische und es bleibt
nur die nackte nüchterne Wirklichkeit die auch nüchterne
Gedanken einflößt Verlassen Sie sich darauf ich habe
Recht Glauben Sie mir ich habe auch in dieser Bezie
hung ein Leben voll Erfahrung geschöpft aus der Wirklich
keit hinter mir und weiß wie es in der Welt in jähem
Wechsel der Verhältnisse häufig zugeht Andere Verhält
nisse anderer Sinn Keiner soll bekanntlich den Tag vor
dem Abend loben am allerwenigsten aber mit Kopf und
Kragen etwas verreden denn er weiß nicht vorher oder
voraus welche Ansicht der Dinge er in einem gegebenen
Falle haben würde oder könnte

Bei diesen Worten erhob er sich und die Daumen
in die Aermellöcher seiner Weste gesteckt ging er nachdenk
lich ein paar Mal im Zimmer auf und ab und blieb
dann am Fenster stehen den Blick hinaus auf das Haff
gerichtet

Elsa wollte etwas erwidern aber es war als ob eine
unsichtbare Gewalt ihr die Kehle zuschnürte Ein unbe

gemeinschaftliche Rechnung die Waaren im Großen einkaufte
Das praktische Resultat entsprach durchaus den Erwartun
gen aber die Reaktion störte seine Wirksamkeit In dem
bekannten Steuerverweigernngs Prozesse wurde er angeklagt
aber nach glänzender Selbst Vertheidigung mußte er freige
sprochen werden Später arbeitete er beim Gericht in
Wreschen in der Provinz Posen doch chikanirte man ihn
derart daß er aus dem Justizdienst zurücktrat um sich nun
ganz und gar der Begründung eines über ganz Deutschland
verbreiteten Genossenschafts Vorschuß und Konsumverein
Wesens zu widmen Daneben nahm er im Jahre 1861
wieder seine parlamentarische Thätigkeit auf Gegen die
Lassalle schen Angriffe vertheidigte er sich in kräftigster Art
obwohl er es verschmähte die Angriffsweise Laffalle s mit
den gleichen Waffen zu pariren Er fuhr in seiner ruhigen
organisatorischen Arbeit fort er organifirte nützliche Insti
tute während Laffalle und dessen Nachfolger agitirten er
regten ohne praktisch Etwas zu leisten Schulze Delitzsch
baute auf Basis der bestehenden Gesellschaftsordnung auf

Lassalle und seine Nachbeter wollten zerstören und das
Aufbauen schien und scheint ihnen Nebensache

Seit etwa einem Jahrzehnt ist Schulze Delitzsch der
überdies an Schwerhörigkeit litt in seiner parlamentari
schen Wirksamkeit mehr in den Schatten getreten weil sein
Alter und sein Leiden ihn an der freien Entfaltung dieser
Thätigkeit und besonders seines großen Rednertalents hin
derten Dagegen hatte er die Stellung eines Anwalts der
deutschen Genossenschaften inne zugleich wirkte er im Auf
sichtsrath der als Central Jnstitut der Genossenschaften be
gründeten deutschen Genossenschaftsbank von Soergel Par
rifius u Co in Berlin

Jetzt da dieses Mannes Leben beendet muß man es
wohl dankbar aussprechen wie sein Wirken seit einem Drit
teljahrhundert ein gesegnetes fruchtreiches gewesen ist und
wie viel er zur Förderung der Selbstständigkeit und zur
Hebung der materiellen Lage des Standes der Arbeiter und
der kleinen Handwerker beigetragen hat

stimmtes Gefühl sagte ihr daß die Worte Björnsons nicht
so von ungefähr und allgemeinhin gesprochen waren son
dern daß ihnen ein tieferer Sinn ein konkretes Motiv zu
Grunde läge deffen Spitze direkt gegen sie gerichtet sei

Ein schmerzlicher Zug legte sich auf ihr erbleichendes
Antlitz und mit einem ängstlichen fragenden Blicke wandte
sie sich nach ihrer Mutter um die eben im Begriffe war
an den von dem Stubenmädchen servirten Tisch die letzte
ordnende Hand zu legen

Diese verstand den Blick und legte ihn erwidernd
unwillkürlich zum Zeichen des Schweigens die Hand auf
den Mund

Auch Hilda bemerkte das plötzlich veränderte Aussehen
Elsa s und sich neben sie setzend und sie mit dem Arme
um die Taille fassend fragte sie besorgt

Du bist ja so blaß Elsa bist Du nicht wohl
Elsa drückte sie zärtlich an sich und winkte ihr mit

einem bezeichnenden Blicke auf Björnson der immer noch
den Damen halb mit dem Rücken zugewendet unbeweglich
dastand zu gleichfalls Schweigen zu beobachten und weitere
Fragen auf eine gelegenere Zeit zu ersparen

O es ist schon vorüber ein leichtes Unwohlsein
vielleicht in Folge deS ungewohnten weiten Gehens am
heutigen Tage Sei ganz unbesorgt

Björnson drehte sich bei diesen Worten wie durch
dieselben erst wieder auf die Gesellschaft aufmerksam
geworden kurz um und ein schneller forschender Blick
streifte Elsa

Ich glaube unser Disput hat diese Erregung und in
Folge dessen das Unwohlsein hervorgerufen Ich bitte Sie
deshalb um Verzeihung und verspreche Ihnen nie wieder
dies Thema zu berühren oder durch Entgegentreten Ihrer
Ansichten Sie zu alteriren Ich dachte indessen daß eine
junge Dame von Ihren geistigen und seelischen Eigen
schaften gerade vorzugsweise Wahrheit und Aufrichtigkeit
bei einem Manne liebt und deshalb habe ich es für nöthig
gehalten da wir gerade auf diesen Punkt zu sprechen
kamen Ihnen unumwunden meinen Standpunkt zu dem
selben darzulegen

Gewiß und ich bin Ihnen dankbar dafür Wahr
heit und Aufrichtigkeit ist in allen Fällen und allen Lagen
das Beste selbst wenn sie schmerzlich berühren und mit
Vorliebe gepflegten Ideen tödtliche Wunden beibringen
sollte Auch ich betrachte nun diesen Gesprächsgegenstand
zwischen uns als erledigt Sprechen wir also nicht mehr
über ihn so wenig Sie mich von Ihren Anschauungen
überzeugen oder gar zu denselben zu bekehren im Stande
sein werden ebenso wenig dürste es mir gelingen Ihnen
die meinigen zu imputiren

Fortsetzung folgt



s Politische Tagesübersicht
Halle den 30 April

In einer am Sonnabend abgehaltenen Sitzung des
Bundesrathes wurde der Entwurf einer Verordnung
über das Verbot der Einfuhr und Ausfuhr gewisfer Pflan
zen und sonstiger Gegenstände des Wein und Gartenbaues
zur Abwehr der Reblaus vorgelegt und u A der Gesetz

entwurf betreffend die Anfertigung von Zündhölzern unter
Verwendung von weißem Phosphor c sowie der Gesetzent
wurf über Abwehr und Unterdrückung der Reblauskrankheit
angenommen

Die auch in unserer Zeitung mitgetheilte Nachricht
über die bevorstehende Errichtung eines englischen Bischof
sitzes in Berlin ist dahin zu berichtigen daß es sich bei
dem in Ausficht genommenen neuen Bischof nicht um ein
selbstständiges Diöcesenamt sondern um einen Suffragan
bischof des Bischofs von London handelt Zu den Obliegen
heiten desselben würde nur gehören die Überwachung der
englischen Kaplanschaften in den europäischen Reichen nörd
lich der Alpen

Die Besprechungen mit Spanien wegen des Handels
vertrags wurden bis in die letzten Tage wie es hieß
noch fortgesetzt Ende voriger Woche 21 April hatte in
einer Sitzung des Madrider Senats ein Mitglied gelegent
lich geäußert daß der ungünstige Stand der handelspolitischen
Verhandlungen mit Deutschland auf die politischen Be
ziehungen zurückwirken müsse Der Ministerpräsident br
stntt das und bemerkte das politische Verhältniß der bei
den Staaten lasse nichts zu wünschen

Die monarchistische Presse in Frankreich führt eine
ungemein liebenswürdige Sprache den Deutschen in
Paris gegenüber Die Deutschenhetze treibr ihre Früh
jahrsschößlinge wie nachstehender Passus aus einem Leit
artikel der Patrie zeigt Es heißt da Wir haben wie
derholt auf die beständige Einmischung fremder namentlich
deutscher Abenteurer in unsere wirthschaftlichen Konflikte
hingewiesen wir haben gezeigt wie sie revolutionäre Pro
paganda machen und Spionage treiben und erst gestern
haben wir indem wir von zwei blutigen Zusammenstößen
sprachen die auf dem Boulevard und im Cafs von zwei
Deutschen provozirt wurden ausgerufen Wann wird man
uns endlich von diesem Ungeziefer befreien Das Blatt
bemüht sich dann weiter auszuführen daß die Agenten der
socialen Revolution welche nach Frankreich kämen alle von
Deutschland hingeschickt würden Die republikanische Presse
Frankreichs hetzt ja auch aber so toll wie die monarchistische
treibt sie es nicht

Die Wahlprüfungskommission des Reichstages hat die
Wahl des Abg Dr Hänel für ungültig erklärt

Die Zuckersteuer Kommission hat in erster Lesung
die Ermäßigung der Ausfuhrvergütung um 60 Pfennige
mit 10 gegen 8 Stimmen angenommen

Die neu ausgegebenen Bände der Denkwürdigkeiten Met
ternichs enthalten einen Vortrag des Staatskanzlers an den
Erzherzog Ludwig über seine Zusammenkunft mit König
Friedrich W lhelm IV auf Stolzenfels am Rhein

Die Königin Victoria war mit dem Prinzgemahl
nach dem Kontinente gekommen um mit dem Könige zu
sammenzutreffen Metternich der wie zufällig auf dem
nahen Johannisberg weilte traf gleichfalls ein und hatte
hier eine denkwürdige Unterredung mit Friedrich Wil
helm IV auf Stolzenfels Das Gespräch drehte sich
vornehmlich um die Frage einer Volksvertretung in Preu
ßen Preußen könnte ein solches System nicht ertragen
und ich verdamme es ausdrücklich und werde danach han

deln Ich habe Provinzialstände und bei denen hat es sein
Verbleiben sagt der König der andererseits bekennt
daß bei Staatsanleihen und Vermehrung der direkten
Steuern doch die Einholung des Rathes der Provinzial
stände unvermeidlich sei Metternich hält vor Allem fest
daß der Begriff der Reichsstände ausgeschlossen ist Das
Nein und Nimmermehr müssen Eure Majestät aber aus
sprechen setzt der mephistophelische Rathgeber hinzu
Auch hier wird die Erinnerung an den hochseligen König
wachgerufen und die an dem Sterbebette des Vaters über
kommene Verpflichtung von dem Kanzler dem Könige
nachdrücklich in Erinnerung gebracht Der König be
ruhigt sich mit dem Bewußtsein daß Reichsstände den
Untergang des preußischen Staates herbeiführen würden

und dies will kein Preuße Nun verhandeln die
Beiden über die Wege der Kömg entscheidet sich für
Versammlung der Stände in ein Plenum worauf Met
ternich die Prophezeiung ausspricht Ihre 600 Provin
zial Äbgeordneten werden als solche einberufen und die
selben werden als Reichsstände auseinandergehen Der
König erklärte was er thue geschehe nach seiner Ueber
zeugung Meinem Bruder Wilhelm aber sage ich G
fällt dir einst nicht was ich gethan habe so verändere
es nach deinem Gefühle Man sprach noch von der
Unterdrückung der Sekten Czersky s und Ronge s von
den Unruhen in Leipzig von der Wohnung des Prinzen
Johann im Hötel de Prüfst die Metternich in seinem
Vortrag an Erzherzog Ludwig der Presse zur Last legte
dann gings an s Scheiden Der König war der besten
Laune und erdrückte mich beinahe in Umarmungen

Bei der weiteren Berathung der Schulnovelle in der
Sonnabend Sitzung des österreichischen Abgeordnetenhauses
entgegnete der Ministerpräsident Gras Taaffe auf die Be
hauptung Plener s daß das Ministerium sich nicht um
Oesterreich und die Armee kümmere die Regierung kenne
genau ihre Pflicht sie wolle für Oesterreich nur einen
österreichischen Gedanken und habe geglaubt einen spezifisch
österreichischen Gedanken zum Ausdruck zu bringen wenn
sie alle Nationalitäten und Völkerschaften Oesterreichs theil

nehmen laffe an den Freiheiten welche die Verfassung
bietet Die Regierung sei stolz daraus sich aus eine zusammen
gewürfelte Majorität zu stützen aus eine solche Majorität in
welcheralle Nationen und Völker des Reiches sich befinden das

sei echt österreichisch Auf die Behauptung so könne es
picht weitergehen erklärte der Ministerpräsident er hoffe

die Regierung werde mit Gottes Hilf mit Ausdauer und
Energie eine Verständigung der Völker herbeiführen und
zwar noch durch dieses Ministerium das nicht ein Mini
sterium des Handels sondern ein Ministerium des Handelns
sei Die Rede wurde oftmals durch lange anhaltenden
Beifall von der reckten Seite des Hauses unterbrochen
Sodann wurde eine Resolution angenommen durch welche
die Vorlegung eines Gesetzentwurfs verlangt wird welcher
lediglich die Grundsätze des Volksschulunterrichts mit Aus
schluß aller in den Wirkungskreis der Landtage fallenden
Bestimmungen feststellt Von der Opposition war diese
Resolution heftig bekämpft worden Die Schulnovelle
wurde schließlich in dritter Lesung mit 170 gegen 167
Stimmen angenommen Der Abgeordnete Tomaszczuk
hatte im Namen der Linken erklärt daß dieselbe die No
velle wenn sie nicht eine Zweidrittelmajorität erlange nicht
als verfassungsmäßig beschlossen betrachte Der Präsident
des Hauses entschied darauf daß die einfache Majorität
genüge

In einer am Freitag stattgehabten Sitzung der irischen
Konvention welcher etwa 1200 Personen beiwohnten wurde
ein Schreiben Cox s Mitgliedes des Kongresses verlesen
in welchem derselbe erklärt Irland könne nicht unter eng
lischer Regierung bleiben Es wurden mehrere Resolutionen
angenommen welche in den heftigsten Ausdrücken England
beschuldigen daß es die Jrländer auf das Grausamste ver
folge England habe kein Recht in Irland zu bleiben es
fei die Pflicht der Jrländer in allen Theilen der Welt
ihre Mitbürger zu unterstützen und durch gesetzliche Mittel

zur Autonomie zu gelangen Es hat sich eine weitere
Nationalliga der in Amerika lebenden Jrländer gebil
det welche mit der von Parnell gegründeten Liga kooperiren
soll Dieselbe nahm mehrere Resolutionen an welche sich
gegen das sogenannte liberale Ministerium Gladstone aus
sprechen Pater Oreilly wurde zum Schatzmeister Alexan
der Sullivau zum Präsidenten Major Byrue zum Vizeprä
sidenten Hynes zum Sekretär ernannt

Deutsches Reich
Berlin 28 April

Se Majestät der Kaiser hatte wie asu
Wiesbaden berichtet wird am 26 d Mts auch den
Prinzen Nikolaus von Leuchtenburg den General der
Infanterie v Bentheim ferner den General Lieutenant
v Lucadou den Ober Bürgermeister Miquel den Ober
Landesgerichtspräsidenten Albrecht den Eisenbahn DirektionS
präsidenten Hendel und den Geh Postrath Heldberg c
mit Einladungen zur kaiserlichen Tafel beehrt Gestern
Nachmittag sah der Kaiser den Prinzen Nikolaus aus
Nassau den Fürsten und die Fürstin Wied den Prinzen
Menburg den Grafen Solms Rödelheim Graf Matnschka
und Gemahlin den Präsidenten der Reichsbonk Wirklichen
Geh Rath Dechend und den General Arzt Professor Dr
von Langenbeck c als Gäste an der kaiserlichen Tafel
Heute wurde der Großherzog von Hessen zum Besuch bei
dem Kaiser in Wiesbaden erwartet Wie der Nat Ztg
von Wiesbaden direkt gemeldet wird beabsichtigt der Kaiser
bereits am Montag Abend von dort wieder abzureisen und
nach Berlin zurückzukehren woselbst die Ankunft Dienstag
bald nach 9 Uhr Vormittags erfolgen dürste

Der Kaiser hat den von dem Brandunglück in
Weisel Be roffenen eine Subvention von 500 aus sei
ner Schatulle bewilligt und diese Summe durch den Geh
Hofrath Bork dem Bürgermeister Graßmann überweisen
lassen

Der R A enthält folgenden kaiserlichen Er
laß an den Landwirthschaftsminister Auf Ihren Bericht
vom 31 März d I will Ich Sie ermächtigen diejenigen
Aspiranten des Forstverwaltungsdienstes welche das erste
forstliche Examen abfolvirt haben zu Forstrefendarcn und
diejenigen Aspiranten des Forstverwaltungsdienstes welche
das zweite forstliche Examen bestanden haben zu Forstassesso

ren zu ernennen
Der R A theilt mit daß der Kaiser für die

Jahre 1883 bis 1885 incl folgende Herren zu außeror
dentlichen Mitgliedern des Reichsgesundheitsamtes ernannt

hat Geh Räthe Köhler v Kähler Frerichs Kersandt
Hoffmann Dr Lewin Dr Schütz Dr Pistor sämmtlich
in Berlin Dr Bockendal Kiel Dr Jaffe Königsberg
Oberbürgermeister vr Miqusl Frankfurt Dr Graf El
berfeld Dr Lent Köln v Pettenkofer Bürgermeister v
Ehrhardt Zenetti die letzten drei in München Dr Rein
hardt Sietmagrotzki beide in Dresden Dr Koch Stutt
gart Dr Battlehuer und Dr Lüttin Karlsruhe Dr
Pfeiffer Darmstadt Dr Brunnengräber Rostock Dr
Reichhardt Jena Dr Kraus Hamburg

Ueber die Jnkognitoreise des deutschen Kron
prinzenpaares nach Venedig Mrd der Pol Korr
aus Rom gemeldet daß dieselbe etwa 13 Tage beanspruchen
und sich auf Oberitalien beschränken wird Der deutsche
Botschafter in Rom Herr v Kendell wird nach Ablauf
der zu Ehren des Herzogs Thomas von Genua und seiner
Gemahlin Prinzessin Jsabeva von Baiern in Rom statt
findenden Festlichkeiten das deutsche Kronprinzenpaar besuchen

Die Getreuen in Jever sind durch ein Geschenk
des Fürsten Bismarck bedacht worden Im Auftrage deS
Fürsten übermittelte wie die OSn Ztg meldet der preu
ßische Gesandte in Oldenburg ihnen einen silbernen Becher
in Gestalt eines Kibitzeies Der Becher hat außen die
Farbe des Kibitzeies im Innern ist er vergoldet Den
Deckel bildet ein Kibitzkops auf der inneren Fläche mit dem
Wappen des Reichskanzlers geziert Das Ganze ruht auf
einem Kibitzfuß Das Geschenk war von einem Dankschrei
ben an die Getreuen begleitet

Die freie Standesherrschaft Muskau die jetzt der Graf
Herrmann v Arnim von den Erben des verstorbenen Prinzen Fried
rich der Niederlande gekauft hat ist eine der größten Privatbesitzun
gen Deutschlands Muskau hatte fast neun Ouadratmeilen Flächen
inhalt der Preis fiir den die Herrschaft Graf Arnim erstand be
trug 7 Millionen Mark Die Vermittelung dieses großen Geschäftes
geschah durch die Firma I Abramzyk Krausrnckstraße 21 Die nie

derländischen Testamentsvollstrecker sind übrigens nach Abschluß der
Verhandlungen heute nach dem Haag zurückgekehrt Dem Börsen
courier entnehmen wir über Muskau noch folgende Notizen 134S
mußte Fürst Pückler die Herrschaft nach der er den Namen führte
verkaufen Von ihm ging sie an den Generallieutenant Grafen von
Nostiz über der sie kurz nachher an den Prinzen Friedrich der Nie
derlande verkaufte in dessen Besitz sie bis zum Tode des Prinzen
verblieb Bon der Ausdehnung des jetzt vom Grafen Arnim erwor
benen Besitzes mögen folgende Daten einen Begriff geben Zu dem
herrlichen Schloß gehört der berühmte Park der die Stadt Muskau
auf beiden Seiten umschließt und der ein Terrain von 4300 Morgen
umfaßt mithin etwa die Größe zweier stattlicher Rittergüter hat Die
Fahrwege die durch den Park führen betragen zusammen circa
5 Meilen wozu dann noch IVs Meilen Fußwege hinzukommen
Im Park befindet sich das Hermannsbad mit Stahlwäsfern Dampf
und Moorbädern Zur Herrschaft gehört ferner die MuSkauer Haide
die 120000 Morgen Wald umfaßt Außer dem Schloß gehört zu
der Herrschaft noch das herrliche Jagdschloß Hermannsruhe mit
seinen schönen Waldpartien und seinen prächtigen Anlagen

Der madagassische Ehes Minister Ravoninahitzinia
rivo begab sich gestern Nachmittag zum Grafen v Hatzfeldt
ins auswärtige Amt

Der russische Generaladjutant Graf Peter Schu
walow ist heute früh aus Petersburg hier eingetroffen

Wie aus München gemeldet wird ist Professor
Dr Friedrich seit einigen Tagen an Lungenentzündung
mit heftigem Fieber in nicht unbedenklicher Weife erkrankt

Der XVI Deutsche Journalistentag wird für die
Pfingsttage für Sonntag 13 und Montag 14 Mai nach
Eise nach einberufen

Dortmund 28 April Eine heute von dem betreffen
den Comitö einberufene aus der Rheinprovinz Westfalen
dem westlichen Hannover und dem Küstenbezirk beschickte Ver

sammlung hat nach der Dortmunder Zeitung eine Reso
lution angenommen welche dem Bedauern Ausdruck giebt
daß dte Kommission des Abgeordnetenhauses die Vorlage
betreffend den Bau eines Kanals von Dortmund nach den
Emshäfen abgelehnt und in welcher zugleich die Erwartung
ausgesprochen wird das Haus der Abgeordneten werde ent
gegen dem Kommissionsbeschlusse der Regierungsvorlage die
verfassungsmäßige Zustimmung nicht versagen

Marburg 28 April Zu der am 1 Mai hier
stattfindenden 600 jährigen Jubiläumsfeier der lutherischen
St Elisabethkirche werden großartige Vorbereitungen getroffen
In der Kirche wird das Oratorium von Liszt die Legende
der heiligen Elisabeth zur Aufführung gelangen Liszt wird
selbst anwesend sein Am Abend soll die Kirche elektrisch
beleuchtet werden und der Choral Nun danket alle Gott
mit Orgelbegleitung von allen Anwesenden gesungen werden
Zahlreiche Festtheilnehmer von außerhalb sind bereits an
gemeldet

Stra ßburg i E 28 April Die zehnte Session des
Landesausschusses wurde heute nach Erledigung der Geschäfte

durch den Staatssekretär v Hofmann geschlossen

Dresden 28 April Der König und die Königin
sind heute Lormittag im besten Wohlsein hier wieder ein
getroffen und von den Mitgliedern der königlichen Familie
den Staatsministern Hofstaaten der Generalität und den
Vertretern der Stadt am Bahnhofe begrüßt worden Die
Majestäten nehmen jetzt ihren Aufenthalt in der königlichen
Villa in Strehlen

Karlsruhe 28 April Se Kgl Hoheit der Groß
herzog ist heute früh via Frankfurt nach Kissingen abgereist

Oesterreich

Wien 28 April Der heute Vormittag bei schön
stem Wetter hier abgehaltenen großen Truppenrevue wohn
ten der Kaiser der Prinz Wilhelm von Preußen der Prinz
Leopold von Bayern sämmtliche hier anwesende Erzherzöge
der Minister des Auswärtigen der Kriegsminister der
deutsche und der italienische Botschafter und die Militär
attaches der hiesigen Botschaften und Gesandtschaften bei
Nachdem der Kaiser mit dem Prinzen Wilhelm von Preu
ßen und der ganzen Suite unter den Klängen der preußi
schen Volkshymne die Front der einzelnen Treffen entlang
geritten war erfolgte der Vorbeimarsch der Truppen Prinz
Wilhelm von Preußen führte hierbei das erste Bataillon
des 34 Infanterieregiments dem Kaiser persönlich vor
Der Kaiser und die anderen hohen Herrschaften wurden
von dem zahlreich versammelten Publikum enthusiastisch be
grüßt Die zu der Parade auf der Schmelz heute aus
gerückten Truppen bestanden aus 12 Infanterie 3 Kaval
lerie und 3 Artillerieregimentern waren in vier Treffen
aufgestellt und wurden vom General Bauer kommandirt
Se K Hoheit Prinz Wilhelm von Preußen nahm heute
Mittag bei dem Osfizierkorps des 34 Regiments in der
Alferkajerne das Frühstück ein

Italien
Rom 28 April Der Herzog und die Herzogin von

Genua sind heute Nachmittag hier eingetroffen und auf der
Fahrt vom Bahnhofe zum Quirinal von der Bevö kerung
mit den wärmsten Kundgebungen begrüßt worden Von der
königlichen Familie und dem Prinzen Arnulf von Bayern
wurden die Neuvermählten am Fuße der Treppe zum könig
lichen Palast empfangen

Frankreich
Paris 28 April Der Präsident des Senats theilte

in heutiger Sitzung mit daß die Ermächtigung zur gericht
lichen Verfolgung des Senators Palotte wegen Uebertretung
des Gesetzes über die finanziellen Gesellschasten nachgesucht
worden sei Der Herzog von Broglie brachte eine Inter
pellation über die deutsch österreichisch italienische Tripelallianz

ein Die Diskussion derselben wurde auf Dienstag fest
gesetzt Wie der Franyais mittheilt wird die Rechte des
Senats die Regierung auch über die Schuihandbücher sowie
über den jüngsten Ausspruch des Staatsraths in Betreff
der Streichung der Gehälter der Kirchendiener interpelliren

Die Kammer der Deputirten genehmigte einen Kredit
von 370000 Frcs für die Vertretung Frankreichs bei der
Kaiserkrönung in Moskau Die gesammte Kommission
sür die Tonking K editvorlage ist dem EntWurfe der Regie
rung günstig Mehrere Journale halten den Abschluß
einer Konvention zwischen dem Staate und der Lyoner
Eisenbahngesellschaft für unmittelbar bevorstehend Durch



dieselbe würde die Gesellschaft sich verpflichten etwa 2000 km
Eisenbahnen mittelst Emission von Obligationen zu bauen
deren Zinsen und Amortisation der Staat zahlen würde

Dublin 28 April Die Deposttionen des Kron
zeugen Devine werden voraussichtlich zu zahlreichen neuen
Verhaftungen führen bereits heute Morgen wurden gegen
8 Personen Haftbefehle erlassen Von der Polizei wurde
heute Vormittag ein Schneider Namens John Nevin ver
haftet der als Fenier bekannt ist

Rußland
Petersburg 28 April Gestern fand mit dem

üblichen Ceremoniell die Newaüberfahrt des Festungskom
mandanten statt welcher dem Großfürsten Wladimir be
richtete daß zwischen Kronstadt und Orangenbaum eine
Rinne für Fahrboote ausgeeist die Bucht bei Kronstadt
aber noch mit Eis bedeckt sei

Amerika
Philadelphia 28 April Die irische National

konvention hat sich auf unbestimmte Zeit vertagt nachdem
vorher von dem Nationalcomtt ein aus 7 Mitgliedern
bestehender Exekutivausschuß ernannt worden war

Deutscher Reichstag

74 Sitzung Berlin 28 April
Präsident v Levetzow eröffnet die Sitzung um 12 /2 Uhr

Erster Gegenstand der Tagesordnung ist Zweite Berathung des
Gesetzentwurfs betreffend die Reichskriegshäfen und die Fest
stellung eines Nachtrages zum Reichshaushaltsetat für das Etatsjahr
1883/34 Der Entwurf wird nach längerer Debatte mit einigen
redaktionellen Abänderungen angenommen

Von den Abgg Dr Hänel und Dr Dohrn wurde die Ein
schaltung des folgenden neuen Paragraphen beantragt In dem
inneren Theil des Kieler Kriegshafens welcher durch kaiserliche Ver
ordnung abgegrenzt wird beschränken sich die Befugnisse des Marine
stationschefs ans ein Recht des Einspruchs gegen Bauten Anlagen
und Unternehmungen welche eine wesentliche Veränderung der User
oder Wassertiesen oder eine Rückwirkung auf die Verhältnisse des
Fahrwassers bezw der Wassertiefe des anderen Theiles des Kriegs
hafens herbeizuführen geeignet sind Gegen den erhabenen Einspruch
steht sowohl der zuständigen Landesbehörde als dem Unternehmer der
Rekurs zu

Abgg Meier Bremen v Gagern und Bundeskommissar
Geh Rath v Lenthe bekämpfen diesen Antrag der mit großer
Mehrheit abgelehnt wird Zweiter Gegenstand der Tagesordnung
ist Fortsetzung der zweiten Berathung des Krankenkassengesetzes

55 und 56 enthalten Bestimmungen über die Verpflichtung der
Betriebsunternehmer zur Errichtung von Fabrik Krankenkassen und
werden ohne Debatte genehmigt s 57 bestimmt daß versichernngs
pfüchtige Personen welche m dem Betriebe für welchen eine Betriebs
Fabrit Krankenkasse errichtet ist beschäftigt werden mit dem Tage
des Eintritts in die Beschäftigung der Kasse als Mitglieder angehören
sofern sie nicht nachweislich Mitglieder einer Jnnnngs Knapp
schasts oder Hülsskasse sind Versicherungspflichtigen Personen soll
der Austritt mit dem Schluß des Rechnungsjahres gestattet sein
wenn sie denselben mindestens drei Monate vorher bei dem Vorstande
beantragen

Abg Leuschner Eisleben beantragt die Mitglieder der Hülss
kassen von der Zugehörigkeit zu den Fabrikkassen nicht auszulassen
Redner begründet dies mit den mangelhaften Leistungen der Gewerk
vereins Hülsskassen die freie ärztliche Behandlung und Arznei nicht
gewähren Er sehe schlechterdings nicht ein weshalb die Gewerbs
vereinskassen privilegirt werden sollen vr Hirsch habe gesagt man
solle den Arbeiter die Freiheit lassen sich nach Belieben einen Arzt
zu wählen Für den Einzelnen sei aber der Arzt ost viel zu theuer
Qie Gewerkvereinskassen schienen zu bezwecken möglichst viel Gelder
zu Streiks und dergl zu sammeln Wie verhängnißvoll die Gewerk
vereine wirkten das habe der große Waldenbnrger Streik bewiesen
dessen Folgen Redner eingehend darlegt Heute sagten die Arbeiter
selbst daß mit jenem Streik nicht das Geringste erreicht wurde

Abg Dr Hirsch vertheidigt die Gewerkvereine dem Vorredner
gegenüber dieselben leisteten mehr als andere Kassen DerWalden

burger Streik sei vor 14 Jahren ausgebrochen Es müsse recht schwer
sein gegen die Gewerkvereine Material vorzubringen da man um
14 Jahre zurückgreifen müsse Er Redner habe Alles gethan um
jenen Streik zu verhindern derselbe habe übrigens seine Ursache nicht
in Lohnfragen gehabt Man solle doch einmal einen ron den Ge
werkvereinen seit 1370 geleiteten Streik namhaft machen Warum
bekämpfe man denn die Gewerkvereinskassen mit solchem Eifer Weil
man sie fürchte Wenn die Leistungen der Fabrikkrankenkassen wirk
lich besser wären dann brauchten sie doch die Hülfskassen nicht zu
sürchten

Abg Lohren erklärt daß er sich gegen das manchesterliche
jüdische Bestreben richte welches Alles was auf sozialem Gebiete ge
schaffen werde sür sich auszunützen suche

Abg Löwe Berlin Der Abg Lohren habe den antisemitischen
Ton angeschlagen durch welchen der sociale Friede am meisten ge
stört worden sei Wenn Sie auf Unwegen erreichen wollen was
Sie aus direktem Wege nicht erreichen können nämlich möglichst aus
gedehnte Beeinflussung der Arbeiter durch die Arbeitgeber in poli
tischen Dingen so sollten Sie sich schämen

Abg Leuschner Eisleben legt gegen diese Bemerkung Ver
wahrung ein

Präsident v Levetzow erklärt diese Aeußerung nicht gehört
zu haben sonst würde er sie nicht ungerügt gelassen haben s 5
wird unverändert nach den Kommissionsbeschlüssen angenommen

58 62 weitere Bestimmungen über die Fabrikkrankenkassen
H 63 66 Bestimmungen über Baukrankenkassen und Z 67 Bestim
mungen über Jnnnngs Krankenkassen enthaltend werden debattelos
angenommen z 63 betrifft das Verhältniß der Knappschaftskassen
zur Krankenversicherung

Abg Stötzel giebt eine eingehende Darlegung der bei den
Knappschastskassen obwaltenden Uebelstände uud bittet die Regierung
aus Abhülfe hinzuwirken Die westlichen Bergarbeiter wünschten den
Fortbestand der Knappschastskassen sie hangen an denselben aber sie
wünschten Beseitigung jener Uebelstände

Abg Dr Hirsch verlangt eine durchgreifende Abänderung in
der Organisation der Knappschastskassen nnr dadurch sei es möglich
den Uebelständen wirksam zu begegnen

Bundeskommissar v H cyden Rynsch konstatirt daß die ver
bündeten Regierungen eine Nothwendigkeit dafür an den Knapp
schaMassen zu rütteln nicht erkannt haben

Abg Prinz Radziwill Beuthen erklärt daß auch er den vom
Abg Stötzel eingenommenen Standpunkt theile Der Antrag Hirsch
wird abgelehnt Z 68 unverändert angenommen und darauf die Be
rathung abgebrochen

Mächste Sitzung Montag 12 Uhr
Abg Rickert wünscht daß sein Antrag auf Diskussion der

Prinzipalpunkte des Uusallgesetzes auf die Tagesordnung von Mon
tag gesetzt werde

Abgg von Kardorsf von Maltzahn Gültz und Graf
Ballestrem sprechen sich dagegen aus

Präsident v Levetzow konstatirt daß der Antrag Rickert der
Priorität nach der 18 ist daß aber auf Beschluß des Hauses ein
Initiativantrag auch an einem anderen als an dem sogenannten
Schwerinstag zur Berathung gestellt werden kann

Abg Rickert behält sich einen bezüglichen Antrag auf Montag
vor Es bleibt darnach betreffs der Tagesordnung bei den Vor
schlägen des Präsidenten

Provinzielles
Merseburg Auf Bahnhof Corbetha findet am

3 Mai eine Versammlung von Dürrenberger und Merse
burg Zuckerfabriksinteressenten statt behufs einer
neuzugründenden Zuckerfabrik

Raßnitz 24 April Dem Förster in Raßnitz ist
seitens der königl Regierung in Merseburg die Genehmigung
zum Tragen eines ihm vom Jagdschutzverein für die Ergrei
fung eines Wilddiebes verliehenen Ehrenhirschfängers und auf
Antrag der Commune Raßnitz die Genehmigung zur Beauf
sichtigung der Raßnitzer Auenfluren und die Berechtigung
zur Ausübung des Waffengebrauchs daselbst ertheilt worden

Naumburg 27 April Die Frau eines hiesigen
Schneidermeisters verließ vorige Nacht in einem durch längere
Krankheit verursachten Anfalle von Geistesstörung das Haus
und wurde heute morgen von Fischern nahe dem alten Felsen
keller todt aus der Saale gezogen

Pansfelde Der Arbeiter Christian Schmidt von
hier welcher in der Oertel schen Ziegelei Hierselbst in Arbeit
stand ist in der Nähe der Ziegelei beim Holzfahren vor
einigen Tagen so unglücklich vom Pferde gefallen daß er
unmittelbar vor das Wagenrad zu liegen kam und dasselbe
ihm über den Kopf fuhr sodaß der Tod bald erfolgte

Kerpsleben Hier wurde dieser Tage eine Frau an
läßlich eines Streites von ihrem Manne derart mißhandelt
daß sie um dem Wütherich zu entgehen durch ein Boden
fenster auf die Straße hinaussprang Die Folgen davon
waren ein Armbruch und schwere innere Verletzungen

Roßla 27 April Die Sangerh Ztg ist in der
Lage nachfolgend das Programm für die 34 General Ver
sammlung des landwirthschaftlichen Central Ver
eins der Provinz Sachsen c welche in Roßia abge
halten wird zu publiziren Die Anordnung ist folgende
Montag den 28 Mai Empfang auf dem Bahnhose Ge
sellige Vereinigung in dem Schreiber fchen Lokale zur Er
holung Dienstag den 29 Mai pünktlich um 9 Uhr
Beginn der Verhandlungen der General Versammlung im
Schreiber schen Lokale Abends Concert im Questenberger
Thale Das Festdiner findet auf dem Ausstellungsplatze
in dem dazu errichteten Lokale statt Mittwoch den 30 Mai
Abhaltung der Thierschau des Bezirks IV in Verbindung
mit einer Provinzialschafschan auf der Baumgartenschule an
der Kelbra er Chaussee Bei Ankunft der Bahnzüge am
28 und 29 Mai werden die Ankommenden durch die auf
dem Bahnhofe aufzustellenden Personen jede etwa erwünschte
Auskunft erhalten können Anträge aus Besorgung von
Wohnungen sind an Herrn Kaufmann Heier zu Roßla zu
richten Damit die Inhaber der Privatwohnungen sich
rechtzeitig einrichten können wird dringend gebeten Woh
nungen bis zum 25 Mai spätestens zu bestellen

Vermischtes

Zur Reform der Damenkleidung Die
Londoner Gesellschaft zur Reform der Damenkleidung
welche sür die Einführung der Bekleidungsart der türkischen
Damen Hosen mit einem kurzen Ueberröckchen Propaganda
macht wird Mitte Mai in der New Princeß Hall Picea
dilly London eine Ausstellung veranstalten welche von
dem Prinzen und der Prinzessin von Wales eröffnet
werden wird Preise von 5 bis S0 Lstrl nebst Gold
und Silbermedaillen sind sür die besten Bekleidungsgegen
stände sür beide Geschlechter ausgesetzt welche dem
Reformgedanken der Gesellschaft entsprechen
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Berliner Börse vom 28 April
Fonds und Staats Papiere

102,20 G
104,00 G
102,20 B
101,20 G
98,50 bz
103,25 G
101,75 bzG
101,90 bzB
101,20 bzG

Deutsche Reichs Anleihe
Consolidirte Preußische Anleihe

do do doStaats Anleihe 1350 52 53 62
Staats Schuldscheine
Berliner Stadt Obligationen 76 u 78
Landschaftliche Central Pfandbriefe

do
do

do

Pommersche
Posensche neue
Sächsische
Posensche Rentenbriefe
Preußische do
Sächsische do
Bremer Anleihe de 1380
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1367

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Cöln Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose p St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose P St

4

4V
4

4

3V
4V
4

4

4
4

4 101,00 G
101,10 bz
101,25 bz

3

3 Vs
3

101,40 B
31,10 G
132,40 bz
223,50 bz
133,70 B
98,00 B
123,10 bz

189,50 B
29,00 G
147,40 bz

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
Märkisch Posener t Prior 5
Magdeburg Halberstädter B St Pr 3
Niederschl Märk St Act 4
Rheinische do 6do B do 4Thüringer I it do 3 /z

Ausländische Fonds

Deutsche Hypotheken Certifikate
Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Braunfchw Han Hypothekenbriefe
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meminger Hypotheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110
do V VI rz 100 1386
do rz 115do II rz 100

Eisenbahn Prioritäts Aktien und Obligationen

5

5

S

5

4V

Preuß Tentr Pfaudbr unk rz 110 5
do
do
do
do

rz 110
rz 100
rz 100
rz 1001330 31 82

Preußische Hypth A B I rz 120

do VI rz 110do VIII rz 100Stett Nat Hypth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Psandbr 13721879

4V
S

4

5

4V

105,00 B
101,90 bzG
106,20 bz
110,30 G
101,50 G
97,75 bz
109,20 G

111,50 G
104,00 B
110,90 bzB
93,50 bzG
114,40 G
109,20 bz
104,60 bz
104,00 B
99,75 B
108,50 bzG
108,75 bzG
98,00 bzG
101,60 B
103,90 bzG
100,00 bz

Eisenbahn Stamm u Stamm Prioritäts Aktien

87,75 G
101,00 G
ab 165,40 G
a 101,60bG
ab 215,40 bz

Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1858
do Lott Anl 1860
do do 1864Rumänische Staats Obligationen

do do sundRussisch Englische consol Anl 1870

do do 1871do Anleihe 1877
do do 1880

Russ Eugl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Anleihe de 1864
do do de 1866do Boden Kredit
do Centr Bodenkr Ps

Ungarische G ld Rente

do bodo Papimmi

91,40 bzB
83,90 bz

4 /5 66,70 G
4 /5 67,25 B

325,50 G
120,50 bz
319,50 bzG
103,75 bzG
98,00 G

87,25 bz
92,50 bz
72,60 bz
57,00 bz
57,25 bz
138,10 bz
132,90 bzG
84,00 bz
74,40 B
102,50 bz
76,25 bzG
74,25 bz

Mona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslau Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder Ufer Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Bufchtiehrader Bahn
Dux Bodenbach

Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rndolfsbahn gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth 1 i
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

4

4

4

4

4

4

4

4

4V

St l
b

th j Z

222,50 bzG
22,70 bzB
362,00 b,G
101,00 bzG
34,90 bzG
101,30 bz
193,90 bz
29,00 bz
122,10 bzG
194,00 bz
103,20 bz

4 Vz 43,00 bzB
98,90 bzG
264,00 bzG
77,75 bz
142,40 bzG
131,90 bz
125,00 bzG
70,20 bzB

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Guben St Pr
Nordhausen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do
R Oder Ufer Bahn do
Saalbahn doWeimar Gera do

348,00 bz
402,00 bz
131,30 bzG
60,50 B
55,50 bzG
105,00 bzG
94,50 bzG
113,00 bzG
190,75 bzG
39,00 bzG
61,50 bzG

V Ser
VI Ser
VII Ser conv

VIII Ser
IX Ser
u S

Bergisch Märkische
do
do
do
do

Berlin Anhalt
Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb lat H u 1Z

do lätBerlin St II III u VI gar
Cöln Mindener II Em 1853

do VI Emdo VII EmHalle Sorau Gubeu v St gar H L
Magdeburg Halberstadt 1873
Magdeburg Leipzig Pr llt

do I it LMainz Ludwig 1881
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberschlesische gar I it L
do gar 3 l/z Iiit ZV
do gar 4 /o I,it R
do Em v 1879
do Em v 1830

Ostpreußische Südbahn L L
Rechte Oderuser

do II SerRheinische

do III Em 1369 71 u 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Em

4V
4 /2
4V
4V
5

4V
4V

4V
4V
4

4V
4

4

4V
4V
4V
4V
4V
4

4

4

4

3V
4V
4V
4V
4V
4V
4

4

4

4V
4

4V
4V
4V

103,10 B
104,25 G
103,10 bz
103,00 B
104,20 G
103,00 G

103,20 B
102,30 bzG
103,25 bzG

103,10 B
101,25 G
101,20 G
105,10 B
103,00 B
103 60 G
103,00 B

101,20 G
100,25 G
102,75 B
98,60 bz

103,20 G
103,20 G
105,90 G
104,25 bz
102,70 G
103,60 B
101,00 G

cn l03,10G
101,20 G
103,10 G
102,25 G
102,80 G

Albrechtsbahn gar
Dux Bodeubacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäfan gar
Nicolai Obligationen
RMan Koslow gar

S

5
5

4 /2
5

S

5
4

4

30,20 G
35,60 bzB
104,40 B
84,25 G
104,00 bz Z
100,80 G
103,00 B
78,30 bz
101,20 G

Bank Actien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburger Privatbank

117,00 bzG
154,00 bzB
126,75 G

4 94,00 bzG
121,60 G
159,40 B
106,40 B
118, Sbz

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
i Zreuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Aktien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas

Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle fche Maschinen Fabrik
Heinrichshall

e Elb Dampssch
Körbisdorf
Leopoldshaller Berein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westsäl Bergw Verein
Magdeburger Banb

do Bergwerks Gesellschaft

do Gasdo Straßenbahn
Nähmaschinen Frister ä Roßmann
Sachsische Gnßstahlsabrik

do Nähsäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schnh Webst

Saline Salzungen
Staßs Chem conv
Sndenburger Maschinen
Tapetenfabrik Nordhausen
Thale Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4

4

4

4

4

4

124,30 G
96,25e bzG
103,60 bzG
125,10 bzG
149,70 bz
91,00 G

72,70 B
177,75 B
195,50 bzG
78,25 bz
119,75 G
135,00 B
135,75 G
190,00 bzG

83 00 bzB
232,00 B
133,00 G
120,50 G
155,50 bzG
115,25 bz

69 00 bz
82,00 G
173,00 bzG
122,50 bzG
135,75 G
107,25 bzG
97,50 bzG
72,00 B
121,10 bzG
161,50 bzG
123,75 bzG
100,90 B
143,90 bzB
235,00 B
122,50 G
108,40 bz
157,00 B

W e ch s e l
Amsterdam 100 Fl 8T 4V 169,70 B
London 1 L Strl 8T 3 20,455 bz
Paris 100 Fr 8T 3 81,20 B
Wien Lsterreich W 100 N

S R
8T 4 170,55 bz

Petersburg 100 3W 6 200,90 bz

Geld Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück
20 Francs Stück 16,28 bz
Dollar pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs 81,20 B
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl 170,85 bz
Russische Banknoten per 100 Rubel 201,70 bz
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jvävr rt M vraut vosvISsedzMs u LM USeiSvr
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HVOtlVIIV MW MHG VtZGWGA RWKßK G ÄV A M SRÄ t SS9
ZkG Ät ZGÄGV M VZZÄOSZLGMK MÄUG G I OMKmT K KS
VSTWAGSltMGSSGs KsMUtAs Gt ÄO M GKSLA UttV M R tSS älltv n
W AOMir Ä tGZs HH iMLGI RAÄMtOZV GOIItlllVV jzUkKUvttG

MWALtsr SssekiMssodlllss I varum IIss imsovSIwllod biU x

MSW Simo
ii l i l iiüi i lxtll V iio ,1 I i ii tt

kür önmnkulllon Vor vrtiiuuK
offerirr gute trockene Zssssspi vssistvii, von fester St uctm und vorzüglicher Heizkraft
ab Grube von der Heydt bei Ammendorf

M D, WGZ AOOGfrei Haus in Halle
M Z AMO xsSZ KOOO KtÄs

und gewährt bei größeren Abschlüssen Vorzugspreise

L GZWt WK TSÄ Z Kki zUKMG AG

V rSI I scher IttwavrKArl
H v Ki Vv Svi xl t G IFreundliche geräumige Lokalitäten schöner baumreicher Garten

Gefl Anmeldungen 2 öjähriger Knaben und Mädchen nehm ich stets gern entgegen

SMW KeK esM
III m mm i,n l UMbv2iirk8 Verein

Mittwoch den 2 d Wts Abends 8 Uhr

auf Pretzler s Berg Tagesordnung u A Der südliche Bebauungsplan Zahlreiche
Betheiligung erwünscht Gäste willkommen Der Borstand

F S5 1 vori üÄioilstkr jual Mörirsll Äb oäsr frei Haus
WA WTKv RFWN W billigst 4 K v/t liitulwl

Heute Dienstag Nachm 1 Uhr Brüder
stratze 4 Halloria
l Ävst Auct Commissar

Mittwoch den 2 Mai er Vormittag
10 Uhr verkaufe ich Schulberg 8 zwangs
weise 1 Schreibsekretär

3 Spiegel
1 Waschtisch
1 Winterüberzieher
3 Sopha
Tische
Rohrstühle n d m

Gerichtsvollzieher

KZ 8tvii 8t SS
ssv

Sophas Sekr Kommoden Vertiko Schränke
Bettstellen u Matratzen Stühle Tische Spie
gel sollen zu jedem annehmbaren Preise ver
kauft werden

14 kleine Klausstraße 14
Frische Tafelbutter 8 M netto für 8

40 Z versendet sranco gegm Nachnahme

l Orloweu Ostpr

Reines Roggenbrot
kräftig und wohlschmeckend empfiehlt die
Bäckerei von Wilh Weber Steinweg 40
Krauzbrauutwein mit Salz in chemischer

Lösung gegen Reißen Rheumatismus c
Klettenwurzelöl selbst bereitet für den

Haarwuchs
Leberthran selbst gereinigt gegen Skrofeln c
Franzbranntwein mit Ricinusöl gegen

Sckuppen sogen Kopfflechten empfiehlt
loli LMekelM staatsexaminirter Apotheker

Rannischestraße 24

dcrlange u krsi rosp ete vroekprakenvom

I neuestes Verfahren zu Vervielfältigen v
Schriften Zeichnungen Noten Die i5lZ
Abdrücke genießen ort LriilSijsix iiir Ein
mit Z benutzb Druckst v 10 MI an incl sämmtl Znbehör

Ott Mt uer
Ein starkes Arbeitspferd

steht zum Verkauf

Müllerdorf Nr 14
Tischler u Schuhmacherwerkzeug bill

zu verkaufen Taubengasse Nr 4 Hof I l

Güter u Kapitalgeschäste vermittelt
21 II

gr Ktausstrajze 41 Stadt Zürich
empfiehlt als ganz besonders preiswerth

V SZL I
GroßeAeinene Damast Tischdecken 1 75
Tuch Tischdecken mit Seide gestickt 2
Rothe Cachemire Decken i 30
Elegante Rips Decken 4
Waffelbettdecken mit langen Franzen von 1 75
Häkeldecken 25 Tüll Decken 20

IVVFVtt Meter Schweizer Stickereien
von 15 den Meter ab bis zu den allerfeinsten

Ktnderhemden 25 Mädchenhemden mit Spitzenbesatz von 50 H Knaben
hemden von 50 H Größte Damenhemden 1 25 Herrenhemden 50
Oberhemden mit Zfach leinen Einsatz von 2 50 H ab Mädchenhosen
mit Besatz von 40 Damenhosen von 85 Herrenkragen in größter
Auswahl 2 Dtzd 1 50 Knaben Chemisettes von 25 Herrens
Chemisettes von 50 Das Neueste in Damen Schleifen Damen Kragen
Spitzen und seidenen Shawls Herrencravatten und Shlipsen Dowlas
Chiffon Shirtiug in größter Auswahl

Patent gestrickte weifze Kinderstrümpfe von 12 an

bunte t von 2v anweifze i Engl lang von 25 anGestrickte Dameustrümpse 25
Herrensocken 35

Um mit meinem Lager

vollständig zu räumen offerire ich so lange der Vorrath reicht
Mull Gardinen Meter 25 H
10/4 Zwirn Gardinen Meter von 50 z
Engl Tüll Gardinen Meter von 60

Auf einen großen Posten

jeden Genre s billiger als jede Concurrenz mache ganz besonders aufmerksam
Putzmacherinnen Schneiderinnen u Wiederverkäufern vxtr
DU Austräge nach auszerhalb werden schnellstens effeetnirt WU

Oefen billig zu verkaufen saalberg 13

findet am Himmelfahrtstage den 3 Mai cr
von Nachmittags 4 Uhr ab im Saale der

ü vr
statt Nur anständige Damen haben Zutritt

Der Borstand

W Ä M G GGMOS VZAKWWL Ä L MGS GA

ES rkrlckNt rWir geben hierdurch wiederholt bekannt daß nur Herr H Hei in Firma Kl den Betrieb
unseres anerkannt vorzüglichen Weißbieres für Halle a/S uns Umgebung hat und alle Aufträge in Faß und Flaschen
von demselben prompt und gewissenhaft ausgeführt werden

Koesen im April 1883 Hochachtungsvoll
Ich bemerke daß in nur oben angegebene Brauerei existirt und alle Anpreisungen von

Koesener Weißbier wie sie den Herren Wirthen von Halle und Umgebung gemacht werden singirt sind

Hochachtungsvoll Karlstraße Z

Dienstag und Mittwoch
nochmals sehr fettes Ochseusleisch u Mast
hammelfleisch ä A 50

gr Schlamm 1
Kl Sopha kauft Rannischestr 18 H

MMI

sin Ar
Täglich derTyroler Coneert Sänger Gesellschaft j

Anfang 8 Uhr Entrö so
MW

Thnrina Oächs Gefchichts u
Atterthuuls Verein

Monatsversammlnng Dienstag den
1 Mai 8 Uhr Abends auf dem Jäger
berge Das Präsidium

Für den Jnserateutheil verantwortlich
M Uhlemann io Hall

Erpedition im Waisenhause Buchdrucksrei des Waisenhauses m Hall a d Wierzu eine Beilage
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